Praxis Dr. Kugel

Dr. Kugel studierte in Kaiserslautern. Er promovierte an der HHU Düsseldorf mit der Dissertation Koordinationsverbindungen und Oxide.


Mitglieder des Instituts für Gesundheit schätzen vor allem seine materialwissenschaftlichen Erfahrungen in Medizin und Umweltchemie. Dies  Themen vertieft Dr. Kugel in seinen Vorträgen.

Vor allem nutzen unsere Mitglieder seine Coachings- und  Trainingsangebote. Bei diesen Themen geht es vor allem um eine richtige Zellernähung mit Vitalstoffen, vor allem Silizium, aber auch Selen, Vitamin D, Fettsäuren und sekundäre Pflanzenstoffen wie OPC.
Für Dr. Kugel ist es sehr wichtig seinen  Patienten die Zusammenhänge von Umweltgiften und Ernährung auf die Gesundheit und den Zivilisationserkrankungen anschaulich zu machen
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Ich beschäftige mich mit:
-Aufklärung über Elektrosmog und Schutzmaßnahmen (Hier bin ich auch mit Rilling bzw. Vivobase verbunden und kenne auch andere Hersteller, die was taugen. Weitere bauliche Maßnahmen/Abschirmmaßnahmen wie Baldachine, Gardinen, Abschirmfarbe etc. ließen sich ansatzweise erörtern)
-Vorträge und Seminare zu allen genannten Themen unter Berücksichtigung individuell zu beachtender Faktoren.
(Das könnte man tatsächlich lokal anschieben; ich mache eine Testversion im Mai hier in Karlsruhe - da bin ich sehr gespannt, wie das ankommt). 
-Besondere Berücksichtigung finden dabei nicht nur Anwender und Therapeuten, sondern auch Unternehmen unter betriebswirtschaftlicher Betrachtung von Einsparpotentialen (da wärst du sofort mit im Boot).
Es geht also (auch) um Prävention insbesondere von kleinen und mittelständischen Unternehmen, die auf wertvolle Arbeitskräfte angewiesen sind.
Weiterer Fokus könnte auf der Prävention von Berufskrankheiten und der Ursachenforschung liegen und damit einen Mehrwert für Arbeitgeber und Arbeitnehmer generieren. Alles erstmal auf der Basis freiwilliger Vorträge und ggf. Seminare.
-Krebsprävention, biologische und komplementäre Möglichkeiten (da ist dann auch Dunkelfeld mit dabei; die Ursachensuche beinhaltet auch eine genaue Analyse/Anamnesefragen - zB. nach dem Vorbild von https://europaem.eu/attachments/article/30/anamnesebogen.pdf . Der lässt sich ggf. optional verlinken. Es kommt auf die individuelle Betreuung an. Persönlich mache ich das sehr ausführlich und komme damit eigentlich IMMER weiter.).

Grundsätzlich beabsichtige ich eine Zusammenarbeit mit (handverlesenen)  ganzheitlichen holistischen Therapeuten, die für uns Multiplikator für empfohlene Produkte und Konzepte sind (zB. Schulungen, Seminare, Schulungsräume etc.). 
(Das sollte nach außen so aussehen, dass wir alle mit ins Boot holen, um keinen Ärger zu bekommen bzw. nicht in die Schusslinie irgendwelcher verbitterten Ärzte/Organisationen zu kommen).

